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Amtliche Bekanntmachungen

n Der Stadtrat der Stadt Lunzenau fasste in seiner
Sitzung am 07. Mai 2018 nachstehend aufgeführte
Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 40/2018
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe der Planungs-
leistung Nr. P 06/2018 zur Maßnahme. "Grundhafter Ausbau der Unter-
gasse im OT Berthelsdorf", 1. Bauabschnitt an das

Ingenieurbüro Jörg Endmann
Köthensdorfer Hauptstraße 73
09249 Taura OT Köthensdorf

mit einem vorläufigen Honorar in Höhe von 21.269,35 € entsprechend
der Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 12, dafür: 12)

Beschluss-Nr. 41/2018
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Aufhebung des
Beschlusses Nr. 32/2018 vom 09.April 2018 zur Vergabe der Leistungen
für die Baugrunduntersuchung zur Maßnahme: "Ersatzneubau der
Brücke über den Mühlgraben vor Küblers Brücke - BW 08" entspre-
chend der Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 12, dafür: 12)

Beschluss-Nr. 42/2018
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe der Leistungen
für die Baugrunduntersuchung zur Maßnahme: "Ersatzneubau der
Brücke über den Mühlgraben vor Küblers Brücke - BW 08 an das 

Ingenieurbüro Hupach
Bahnhofstraße 37
09648 Mittweida

mit einem Auftragsvolumen in Höhe von 6.153,25 € entsprechend der
Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 13, dafür: 13)

Beschluss-Nr. 43/2018
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt:
Die Jahresscheibe 2019 für die Investitionsmaßnahme "Energetische
Sanierung der Elektro- und Beleuchtungsanlage incl. notwendiger
Malerarbeiten in der Evangelischen Oberschule Lunzenau" wird in das
laufende Haushaltjahr 2018 vorgezogen.

Die Finanzierung erfolgt wie dargestellt:

Maßnahme 2017-003                                                             Betrag in €
Auszahlungen für sonstige Baumaßnahmen                             69.150 €

Deckung aus:
Fördermittel VwV Investkraft                                                      51.863 €
Liquide Mittel                                                                             17.287 €

(Stimmberechtigte: 13, dafür: 13)

n Der Technische Ausschuss der Stadt Lunzenau 
fasste in seiner Sitzung am 07. Mai 2018 
nachstehend aufgeführten Beschluss:

Beschluss-Nr. 39/2018
Der Technische Ausschuss der Stadt Lunzenau vergibt die Bauleistun-
gen Nr. 07/2018 zur Winterschadensbeseitigung - Instandsetzung von
Fahrbahnschäden in Lunzenau und Ortsteilen an die Firma

M. Wolff GmbH
Schafgasse 10
09306 Erlau

mit einem Auftragsvolumen in Höhe von 22.486,24 € entsprechend der
Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 6, dafür 6).

Informationen

n Das Ordnungsamt informiert:

n Der Schrottcontainer in Rochsburg ist kein 
Selbstbedienungsladen 

Es gibt zahlreiche Bürger, die unserem Schrottcontainer täglich kontrol-
lieren und sich an „Brauchbaren“ bedienen. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass die Entnahme aus dem Container, ebenso wir das Entsorgen
von Hausmüll in dem Schrottcontainer, verboten ist. 
Deshalb bitten wir um Mithilfe unsere Bürger. Jeder Hinweis (Ort,
Datum, KfZ-Kennzeichen u.s.w.) sollte dem Ordnungsamt mitgeteilt
werden, damit wir die Verursacher ermitteln können. 

n Verunreinigung der Geh- und Wanderwege, Straßen, Plätze
und öffentliche Grün- und Erholungsanlagen durch 
Hinterlassenschaften von Tieren

Das Ordnungsamt der Stadt Lunzenau hat regelmäßig darauf hingewie-
sen, dass Tierhalter die Hinterlassenschaften Ihrer Hunde zu beräumen
haben. Leider hat sich an der Situation nichts geändert. Selbst bereits
eingesammelte Hinterlassenschaften werden oft an unbeobachteter
Stelle entsorgt. Eltern, die mit ihren Kindern die Enten am Muldenufer
beobachten möchten, haben einen fast unüberwindbaren Hindernis-
sparcour zu absolvieren. 
Dieser unzumutbare Zustand lässt sich nur ändern, wenn die Hundehal-
ter, die ihrer Pflicht nicht nachkommen im Ordnungsamt angezeigt
werden. Das Ordnungsamt kann die Verstöße mit einer Geldbuße bis zu
1.000,00 € ahnden.

n Das Einwohnermeldeamt informiert

Am Samstag, dem 09. Juni 2018

hat das Einwohnermeldeamt Lunzenau wieder 

von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr geöffnet.

Damit wird Bürgern, welche während der allgemeinen Öffnungszeiten
nicht vorsprechen können die Möglichkeit geboten, unter anderem
rechtzeitig neue Personaldokumente  zu beantragen und abzuholen.
Wie bisher ist an diesem Sprechtag keine Barzahlung möglich, dafür
aber seit März 2018 EC-Kartenzahlung. Ebenso besteht die Möglich-
keit, die Gebühr auch weiterhin per Einzugsermächtigung durch Last-
schrift zu begleichen.

Ihr Einwohnermeldeamt

Medieninformation

n Haushaltsbefragung - Mikrozensus und Arbeitskräfte –
Stichprobe der EU 2018

Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesgebiet
- der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchgefuhrt.
Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete
Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der
sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie Haus-
haltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder
Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts, usw. befragt werden. Der
Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation der
Haushalte und zur Nutzung des Internets.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht
Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden Haus-
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halte werden dann in maximal vier aufeinander folgenden Jahren
befragt. Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befragung
durch die Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftser-
teilung direkt an das Statistische Landesamt wählen. Die Auswahl-
grundlage bildet das Gebäuderegister des Zensus 2011.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonderausweis
des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen
bekannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten
werden ausschließlich fur statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 - 33-2110
mikrozensus@statistik.sachsen.de

n „Machen Sie mit“
Wo bleibt mein Geld? – Weitere Teilnehmer für die größte
freiwillige Haushaltserhebung gesucht

Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld
ausgeben und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder Frei-
zeitaktivitäten aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo noch
Einsparpotentiale bestehen und sich nebenbei auch ein kleines
Taschengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für die Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an! 
Die Mitarbeit von Haushalten aus allen sozialen Schichten wird benö-
tigt, welche freiwillig im 3. oder 4. Quartal Auskunft über ihre Lebensver-
hältnisse und Verbrauchsgewohnheiten geben.
Teilnehmende Haushalte erhalten eine Geldprämie in Höhe von 80 €
sowie am Ende des Erhebungszeitraumes auch einen genauen Über-
blick über ihr verfügbares Einkommen.
Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der amtlichen
Statistik, die nur alle fünf Jahre stattfindet. Sie liefert eine zuverlässige
Planungsgrundlage für viele Bereiche der Sozial-, Steuer- und Familien-
politik. Die Ergebnisse der EVS werden vor allem auch als entscheiden-
de Grundlage für die Festlegung des Regelbedarfs für das Arbeitslosen-
geld II, für die Berechnung des Verbraucherpreisindex und für die
Armuts- und Reichtumsberichterstattung der Bundesregierung verwen-
det. Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie allein oder mit
Ihrer Familie zusammen leben, ob Sie jung oder alt sind, ob Sie studie-
ren, einer Arbeit nachgehen, Arbeit suchen oder bereits im Ruhestand
sind: Alle können sich an der bundesweiten EVS 2018 beteiligen! 
Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informationen über die
Lebens-situation der privaten Haushalte in Deutschland gewonnen
werden. Diese fließen unmittelbar in Entscheidungen der Sozial-, Steu-
er- und Familienpolitik ein und betreffen damit letztlich das persönliche
Leben von uns allen.
Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular finden Sie unter
www.statistik.sachsen.de/html/18283.htm oder www.evs2018.de.
Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch unter der kostenlosen Hotline:
0800 033 25 25 zur Verfügung.

n Gift im Müll treibt die Entsorgungskosten in die
Höhe und gefährdet die Gesundheit
Energiesparlampen und Co. gehören zur Schadstoff-
sammlung

Alle Haushaltsabfälle aus den schwarzen Tonnen des
Landkreises Mittelsachsen landen in der Restabfallbe-
handlungsanlage Chemnitz. Dort wird der Restabfall
getrocknet, zerkleiner, gesiebt und sortiert. 
Holz, Schrott und feste Bestandteile wie Steine und

Glas werden aussortiert und verwertet. Der Rest wird als Ersatzbrenn-
stoff verbrannt. Energetisch genutzt, sagt der Abfallwirtschaftler fach-
männisch. Das ist alles kein Problem. Denn in Deutschland werden
Grenzwerte und die Reinhaltung der Luft streng überwacht. Probleme
gibt es, wenn giftige Stoffe im Restmüll landen, die dort nichts zu
suchen haben. Sie stecken in kleineren Elektrogeräten, Schaltern,
Batterien, Energiesparlampen und Quecksilber-Fieberthermometern. 

Alarm wurde Ende Januar 2018 bei der Eingangskontrolle einer
Verwertungsanlage geschlagen. Der Anteil an giftigem Quecksilber in
den Ersatzbrennstoffen aus Chemnitz war zu hoch. Ersatzbrennstof-
fe mit zu hohen Schwermetallgehalten müssen teuer entsorgt werden.
Letzten Endes werden diese Kosten auf die Verursacher übertragen.
Kurz die Abfallgebühren könnten steigen. Und das trifft alle.
Gifte in der Mülltonne verschwinden zu lassen, ist unverantwortlich. Die
Mitarbeiter an den Fließbändern in der Verwertungsanlage Chemnitz
werden nichts ahnend den Quecksilberdämpfen ausgesetzt, wenn
Fieberthermometer und Energiesparlampen auf den Fließbändern
zerbrechen.

Beides ist unnötig! Giftige Abfälle können kostenlos abgegeben und
schadlos entsorgt werden.
• Alte Elektrogeräte auf allen Wertstoffhöfen
• Arzneimittel, Energiesparlampen, Chemikalien usw. am Schadstoff-

mobil und im Zwischenlager für Sonderabfall in Freiberg, Schacht-
weg 6

• Batterien in jedem Supermarkt oder Baumarkt
• Energiesparlampen in vielen Baumärkten

Wenn Sie sich unsicher sind, welcher Abfall wohin gehört, fragen Sie die
Abfallberater der EKM: EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen
GmbH:  03731 2625-41 und 42 oder www.ekm-mittelsachsen.de

Ihre Fahrbibliothek kommt

am 13. Juni 2018
Göritzhain von 13.15 Uhr bis 14.15 Uhr

Aus dem Stadtgeschehen

Informationen

Der Mai ist einer der schönsten Monate im Jahr. Auch diesmal gab es
keine Enttäuschung. Neben dem herrlich warmen Wetter, versprachen
die Feiertage einen angenehmen Erholungseffekt. Schon zu Beginn des
Monats durften wir den „Tag der Arbeit“ feiern. Durch einen zusätzlichen
Urlaubstag am „Brücken-Montag“ ergab sich ein schönes verlängertes
Wochenende. An „Christi Himmelfahrt“, am 10. Mai, der vor allem als
„Männer- oder Vatertag“ bekannt ist, gönnten sich einst die Herren,
ihnen selbst zur Ehre, ausgiebige, meist feucht-fröhliche Ausflüge. In
Zeiten des „Gender Mainstreaming“ (Gleichstellung von Frau und
Mann) sind so geschlechtsspezifische Feiern in unserer Gesellschaft
jedoch immer mehr verpönt. Der Trend geht zum Feiern mit der ganzen
Familie und so waren oftmals sehr gemischte Gruppen mit ihren Fahrrä-
dern auf Tour. Man darf auch durchaus einen Gedanken darauf verwen-
den, dass wir diesen Feiertag der Kirche zu verdanken haben, weil Chri-
stus in den Himmel aufgefahren ist. Seitdem kommen schließlich die
Guten in den Himmel. Nicht zuletzt ist aber auch Pfingsten, als christli-
ches „Fest des heiligen Geistes“ eines der wichtigsten kirchlichen Feste
überhaupt, wodurch uns mit dem Pfingstmontag ein weiterer Feiertag
vergönnt wurde. Kein anderer Monat kann die drei Feiertage toppen. Mit
den freien Tagen wird uns auch eine Extra-Zeit der Besinnung auf unse-
re Familie und auf die Schönheiten der Heimat gegeben. Der Mai ist
gleichzeitig der Monat der Veränderungen, erleben wir doch mit der
Baumblüte und dem „Blättertreiben“ eine wahrhaft radikale Umstellung
der Natur auf das Wachstum während des kommenden Sommers. Man
kann regelrecht von Tag zu Tag beobachten, wie die Natur immer grüner
wird. Darum beneiden uns viele Regionen auf dieser Erde.

Was soll sich in diesem Jahr in Lunzenau verändern? Zurzeit läuft ein
Genehmigungsverfahren zur Flächennutzungsplanänderung für das
Areal der ehemaligen Sandgrube in Cossen als Fläche für Solaranlagen.
Die Verfüllung der ehemaligen Grube ist abgeschlossen. Jetzt geht es
darum, wie die verfüllte Fläche sinnvoll einer Nachnutzung zugeführt



1. Juni 2018 LUNZENAUER NACHRICHTEN

5

C
M
Y
K

werden kann. Dies soll mit der Aufstellung von Solarpanelen erfolgen
und ein Teil der Fläche wird als Biotop hergerichtet. Prinzipiell eine gute
Lösung, da der Solarbetrieb geräuschlos erfolgt und sich somit
problemlos in die Umgebung einfügt. Sollte das Genehmigungsverfah-
ren erfolgreich ablaufen, könnte im nächsten Jahr die Umnutzung voll-
zogen werden. Für die Sanierung der Bergstraße ist ein Ende des Plan-
genehmigungsverfahrens in Sicht. Das Verfahren wurde vom Landrats-
amt gefordert, weil sich die halbe Straßenbreite im Naturschutzgebiet
befindet. Wir hoffen in Kürze auf die Genehmigung, um unverzüglich
danach in die öffentliche Ausschreibung zur Vergabe der Straßenbauar-
beiten gehen zu können. Dafür baut wenigstens der Landkreis die Kreis-
straße vom Besucherparkplatz bis zum Schloss Rochsburg ab 4. Juni.
Der schlechte Zustand der Zufahrt zum Schloss macht den Straßenbau
dringend erforderlich. Schwierig wird der Bau wegen des laufenden
Schlossbetriebes mit einer Vielzahl an Besuchern, die irgendwie an der
Baustelle vorbeigeführt werden müssen, trotzdem und selbstverständ-
lich sollen auch die vereinbarten Trauungen durch unser Standesamt im
Trauzimmer des Schlosses durchgeführt werden können.

Unser städtischer Bauhof
ist vor allem mit dem
Grasmähen im Stadtge-
biet beschäftigt. Mit dem
Auslegermäher an unse-
ren Traktor werden vor
allem die Straßenränder
geschnitten. Der Bau des
neuen Spielplatzes in
Elsdorf erfolgt ebenfalls
in Regie des Bauhofes,
befindet sich jedoch in
der Zielgeraden. Die Geräte sind bereits fest eingebaut. Nun wird die
Fläche gestaltet. Neben dem Einbau der restlichen Palisaden aus Recy-
clingmaterial wird u.a. noch eine ganze Menge „Buddelsand“ benötigt.
Im Juni soll der Spielplatz feierlich eröffnet werden.

Die Bauarbeiten zur energetischen Sanierung in der Evangelischen
Oberschule gehen weiter voran. In diesen Schulferien wird in der Grund-
schule eine weitere Baustelle zur baulichen Ertüchtigung des Kellers
eröffnet. In Rahmen dieser Maßnahme soll der Flur entkernt und leerste-
hende Räume zu einem Unterrichtsraum für Werken zusammengelegt
werden. In Oberelsdorf soll eine Löschwasserzisterne unterirdisch
eingebaut werden. Damit sollen neben dem Löschwasser aus dem
Elsbach noch zusätzliche Löschwasservorräte vorgehalten werden.
Eine weitere Löschwasserzisterne wird künftig in der Henry-Dunant-
Straße errichtet. Damit soll das umliegende Wohngebiet in Lunzenau
noch besser abgesichert werden. Die Erhöhung der Löschwasserkapa-
zitäten ist fundamental wichtig für die Sicherheit unserer Bürger und
erleichtert die Arbeit unserer freiwilligen Feuerwehr erheblich.

Die Umkleide- und Sanitärräume auf dem Sportplatz Lunzenau bedür-
fen einer dringenden Sanierung und sollen den heutigen Anforderungen

entsprechend, umgebaut werden. Damit will die Stadt den vorhandenen
Bedarf von Schule und Sportverein sicherstellen. In Elsdorf ist in diesem
Jahr die Sanierung der Feierhalle vorgesehen. Ansonsten sind die

Bauarbeiten an der Brücke zum Mühlenweg fertig gestellt. Neben dem
Einbau von Straßenborden waren noch das Verfugen des Anschlussbe-
reiches zur Stützwand und das Auffüllen von Mutterboden, einschließ-
lich Pflanzarbeiten, erforderlich. Damit konnte nun die letzte Maßnahme
zur Hochwasserschadensbeseitigung in unserer Stadt erfolgreich abge-
schlossen werden. Erfolgreich verlief auch unser 2. Tschechisch-Deut-
sches Imkertreffen in Lunzenau zu dem die Imkerinnen und Imker aus

unserer Partnerstadt Libochovice Lunzenau besuchten. Es waren ange-
nehme Fachgespräche, die uns in unseren gemeinsamen Problemen
bei der Erhaltung der Honigbienen an dem letzten Wochenende im April,
einander näher brachten. Vielen Dank an all die vielen, fleißigen Helferin-
nen und Helfer, die die erfolgreiche Durchführung des Treffens erst
möglich machten! Die EU förderte dankenswerter Weise, im Interesse
der immer besseren Völkerverständigung, das Treffen. Damit wurden
aber auch gleichzeitig unsere gemeinsamen Bemühungen zum Erhalt
der Honigbienen enorm unterstützt. In diesem Sinne soll das Gedicht

Aus dem Stadtgeschehen
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„An die Bienen“ von Heinz Erhardt (1909-1979) deren Leistung und ihren
Fleiß loben.          

An die Bienen
Heinz Erhardt

Bienen ! Immen ! Sumseriche !
Wer sich je mit euch vergliche,

der verdient, dass man ihn töte !
Dass zumindest er erröte !

Denn, wie ihr in Tal und Berg schafft
ohne Zutun der Gewerkschaft,
ohne dass man euch bezahle,
ohne Streik und Lohnspirale,

täglich, stündlich drauf bedacht,
dass ihr für uns Honig macht,

ihr seid's wert, dass man euch ehre !
Wobei vorzuschlagen wäre -
ob nun alt ihr, ob Novizen -

euch von heute ab zu siezen !
Unser Dank, unser Applaus

säh in etwa dann so aus:
"Sehr geehrte Honigbienen !

Wir Verbraucher danken Ihnen !"

Und so bleibt uns Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung Lunzenau nur zu wünschen, dass alle Kinder und alle Bürgerinnen
und Bürger im Lunzenauer Land, genauso wie Heinz Erhardt und wie
viele von uns, die Produkte der Honigbienen schätzen und lieben lernen
und sich bei deren Genuss die gute Laune und Gesundheit für lange Zeit
erhalten. 

Gerald Karte 
Bauamtsleiter

Aus dem Stadtgeschehen Kindertagesstätte „Spatzennest“

Grundschule „An den Linden“

n Neuer Anstrich für die Spielehäuschen

Auf dem Schulhof der Grundschule stehen schon seit vielen Jahren
zwei Spielehäuser. Ein Häuschen für die Hort-Spielgeräte und ein Häus-
chen für Pausen-Spielzeuge der Schule. Die Zeit und die vielen Stürme
in den vergangenen Monaten hatten die Häuser, vor allem aber das
Dach des Hort-Hauses, arg in Mitleidenschaft gezogen. Einige Eltern
der Klasse 4 hatten sich daher bereiterklärt das Hort-Haus wieder in
Ordnung zu bringen. Hier wurde das komplette Dach entfernt und
erneuert, anschließend wurde das Häuschen noch in einer dunkleren
Farbe gestrichen. Den letzten Schliff gab es durch weiß abgesetzte
Fenster und Türen sowie durch einen kleinen Nistkasten. Da viele Eltern
geholfen hatten, war sogar noch Zeit für einen farblich passenden
Anstrich des Schul-Spielehäuschens.

Alle Lehrerinnen und Hortnerinnen sowie alle Schüler bedanken sich
recht herzlich  bei den fleißigen Eltern der Viertklässler der Grundschule
„An den Linden“!



1. Juni 2018 LUNZENAUER NACHRICHTEN

7

C
M
Y
K

Grundschule „An den Linden“

n Freiberg

Mit dem Bus fuhren wir,
die Klasse 3b, am 8. Mai
nach Freiberg und über-
legten gespannt, was uns
erwarten könnte. Bevor es
losging, frühstückten wir
gemeinsam vor dem
Schloss Freudenstein. Ein
ausgebildeter Stadtführer
zeigte uns danach Frei-
berg. Zur großen Überra-
schung der Klasse
schenkte er uns sechs Mineralien. Wir standen auf dem Butterplatz, wo
sich „Himmel, Hölle“ und ein Theater gegenüberstanden.
Weiter ging es zum Marktplatz, auf welchem sich ein Brunnenbefindet,
mit der Statue von Otto dem Reichen. Unser Stadtführer zeigte uns
auch noch einen Turm, dessen Mauern fünf Meter dick waren. Weil die
Mauer so dick war, konnte Freiberg im Krieg nicht erobert werden.
Ein Besuch der Freiberger Bergbau Universität stand auch auf dem
Programm unserer Stadtführung. Hier hatten wir die Gelegenheit, uns
die Beine zu vertreten.

Danke an alle Eltern, die uns diesen schönen Tag ermöglicht haben.

Eure Ronja aus der Klasse 3b

Lunzenau im Internet unter: 

www.lunzenau.de

n Der Frühling ist da!

Auch an der Grundschule kehrt der
Frühling ein!
Dies sieht man an Frühlingsdeko-
rationen im Schulhaus, den kurzen
T-Shirts der Kinder, an den
Themen im Unterricht, aber auch
am blühenden Schulhof. Im
November 2017 nahmen die
Kinder an der Aktion  „Bulbs for
kids“ teil.
Ein riesiges Paket mit allerlei Zwie-
beln von Frühblühern, wie Narzis-
sen, Tulpen, Hyazinthen und
Krokussen kam in der Schule an.
Doch wohin mit insgesamt 600
Blumenzwiebeln?
In den Beeten des Schulgartens
reichte der Platz nicht aus. Also
entschieden wir uns dafür entlang des Zaunes, innen und außen, die
verschiedenen Frühblüher anzupflanzen. Nachdem bei einigen die
Pflanzaktion schon in Vergessenheit geraten ist, blühen nun im April die
wunderschönen Pflanzen in den herrlichsten Farben. Wir hoffen natür-
lich, dass die Blumen uns auch in den nächsten Jahren noch viel Freude
bereiten werden.

S. Petersen

Grundschule „An den Linden“

Achtung Programmänderung:

Die Fohlenschau findet NICHT
wie angegeben am 16.06.2018 von 

14.00 bis 17.00 Uhr statt, sondern am:

Sonnabend, 16.06.2018, Reitgelände Seelitz

09:00 – 14:00 Uhr Fohlenschau – alle Rassen
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Evangelische Oberschule

n Schüler bereiten sich auf die Schultheatertage in
Döbeln vor 
Improvisationstheater „Der alltägliche Wahnsinn“ an
der Evangelischen Oberschule

Lunzenau. Lautes Lachen
dringt aus dem Musikzimmer
durchs Schulhaus. Minuten
später dann bitterliches
Weinen, schließlich gar ein
markerschütternder Schrei.
Doch was da immer Diens-
tagmittags im Erdgeschoss
stattfindet, muss niemand
be-unruhigen: Die zehn
Schüler der Theater-Arbeits-
gemeinschaft der Evangeli-
schen Oberschule arbeiten
mit Musiklehrer Hagen
Kunze an ihrem neuesten
Stück. Wie schon in den
Vorjahren erhielt die Evange-
lische Oberschule auch 2018
eine Einladung zu den regio-
nalen Schultheatertagen nach Döbeln. Doch erstmal wird die Gruppe
kein festes Stück im Gepäck haben, sondern mit einer losen Szenenfol-
ge an Improvisationen im Döbelner Theater auftreten. „Wir haben in
diesem Jahr sehr viele Grundlagenarbeit gemacht, haben Pantomime
und kleine Szenen erar-beitet“, erläutert Hagen Kunze. „Die Gruppe
hatte dann den Wunsch, dass wir diese Art von Theaterarbeit auch
öffentlich vorführen.“ Schnell war ein roter Faden gefunden: Szenen aus
dem Alltag möchten die 10- bis 13-Jährigen darstellen. Szenen, die sie
bewegen, in denen sie Erwachsenen mit-unter auch einen Spiegel
vorhalten. „Das alltägliche Chaos“ hat die Gruppe das Programm
darum genannt, in denen von der Zweier- bis zur Zehner-Szene alles
vorkommt. Etwa ein Familienfest, das komplett aus dem Ruder läuft,
weil sich die Erwachsenen spinnefeind sind und zwischen Kaffee und
Torte alte Konflikte auf-brechen. Oder die Frage nach der richtigen
Antwort der Eltern auf eine schlechte Note: Lene aus der 6. Klasse zeigt,
wie sie sich fühlt, wenn sie eine Klassenarbeit verhauen hat – und wie
sie auf die Antwort ihrer Umwelt dann reagiert. Die 90 Minuten vergehen
an jenem Dienstagmittag immer wie im Flug, und meist können es die
Darsteller kaum erwarten, dass in der darauf folgenden Woche weiter
geprobt wird. Denn Theaterspielen besitzt an der Evangelischen Ober-
schule Lunzenau seit vielen Jahren schon einen hohen Stellenwert.
Davon können sich im Juni nun auch alle anderen persönlich überzeu-
gen: Das Improvisationstheater „Der alltägliche Wahnsinn“ wird am
Montag, 18. Juni, 18 Uhr im Theater Döbeln gezeigt. 

n Letzter Schultag

Viel Freude hatten die Schüler der Abschlussklasse beim letzten Schul-
tag am 2. Mai. Zu den vielen Attraktionen, mit denen die Absolventen
ihre Mitschüler überraschten, gehörten lustige Wettstreite, zu denen die
Lehrer gegeneinander antreten mussten.

Nachrichten des Standesamtes Lunzenau

Die Stadt Lunzenau gratuliert nachstehend 
genannten Jubilaren

Geburtstage im Juni 2018
Die Stadt Lunzenau gratuliert:                                     
                                                                                     
zum 75. Geburtstag                                                      
am 01.06.     Frau Irene Landgraf                                OT Elsdorf
am 11.06.     Frau Heidrun Eisenschmidt                    
am 18.06.     Herr Klaus Blumstengel                          

zum 85. Geburtstag                                                      
am 24.06.     Herr Johannes Wagner                           

zum 90. Geburtstag                                                      
am 16.06.     Frau Doris Bulicke                                  OT Rochsburg
am 20.06.     Frau Elfriede Pfefferkorn                        
                                                                                     
Die Stadt Lunzenau gratuliert zum Fest der "Goldenen Hochzeit":
am 08.06.                   Herrn Peter Hartig und Ehefrau Karla
                                  wohnhaft in Lunzenau              
                                                                                     
zum Fest der "Diamantenen Hochzeit"                       
am 21.06.                   Herr Klaus Forberg und Ehefrau Marga
                                  wohnhaft in Lunzenau OT Cossen

Sterbefälle

28.04.2018      Petra Bogen, geb. 26.11.1956
06.05.2018      Maria Fitz, geb. 03.07.1926

Vereinsnachrichten

n Schreibaufruf

Wichtig ist nicht, wie oft wir gestolpert sind. Wich-
tig ist, wie oft wir wieder aufgestanden und unse-
ren Weg weitergegangen sind. Persönliche Geschichten über solche
Steh-Auf-Momente und Umbruch-Phasen sind ein kostbarer Schatz. 

Wir möchten gemein-
sam mit Ihnen diesen
Schatz heben und Sie
dazu ermutigen, Ihre
Steh-Auf-Geschichte
mit anderen Men-
schen zu teilen. 
Durch Ihr Rück-Besin-
nen bestärken Sie zum
Vorwärts-Gehen: Sie
selbst, andere, uns
alle. 

Schreiben Sie uns Ihre Geschichte (auch anonym) an 
post@stehaufgeschichten.de oder an den Müllerhof Mittweida, Auen-
steig 37, 09648 Mittweida – Danke!
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Heimat- und Kulturverein Lunzenau und Umgebung e.V.

n Radlerfrühling 1. Mai 2018

Am 1. Mai war es wieder soweit,  das Heimathaus war Stempelstelle für
alle Radler und Besucher vom alljährlich beliebten Radlerfrühling. Initi-
iert wird dieser Tag vom Tourismusamt Waldenburg. Radler konnten die
Muldentalstrecke Glauchau – Remse – Waldenburg – Wolkenburg –
Penig – Rochsburg – Lunzenau zur schönsten Blütezeit des Jahres
bereits zum 19. mal erkunden. Entlang der Streckenführung präsentier-
ten sich zahlreiche Vereine, kulturelle Einrichtungen und Unternehmen als
Stempelstelle mit einem bunten Programm. Für das leibliche Wohl wurde
dabei ebenfalls bestens gesorgt. Die Radler konnten fleißig an jeder
Stempelstelle Stempel sammeln und an einer Verlosung zahlreicher
Sachpreise teilnehmen. Seit 2012 beteiligt sich der Heimat- und Kultur-
verein Lunzenau und Umgebung e. V. am Radlerfrühling. Die Mitglieder
führen die Besucher durch das Heimathaus, legen Bratwürste auf das
Grill und bieten selbst gebackenen Kuchen an. Das Areal rund ums
Heimathaus bietet den Radfahrern (und auch denen, die ohne Rad
kommen) Platz zur Rast und Entspannung. In diesem Jahr konnte wieder
eine Steigerung der Besucherzahlen am Heimathaus erzielt werden. 
Die nächste Möglichkeit das Heimathaus zu besuchen ist am 09. Juni
2018 zum Kinder- und Backfest.

Rasenhüpferfest auf dem
Sportplatz in Göritzhain

Kinder- und Tauschbörse 
von 10.00 - 12.00 Uhr!
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n SV Fortschritt Lunzenau e.V.

Wir wollen gemeinsam mit Euch unsere Saison mit einer großen
Saisonabschlussfeier abrunden. Deshalb laden wir hiermit alle
Fans, Sponsoren, Freunde und Helfer unseres SVFL ins Stadion
an der Rochlitzer Straße ein. Ab 16:00 Uhr rollt der Ball im letzten
Spiel der Saison in der Mittelsachsenklasse gegen den SV Wacker
22 Auerswalde. Ab 19:00 Uhr möchten wir in den gemütlichen Teil
über gehen und gemeinsam bei Musik und Tanz sowie zahlreichen
Überraschungen den Abend stimmungsvoll abschließen. Wir freu-
en uns auf einen tollen Fußballtag und hoffen auf viele Besucher
und möchten uns vorab bei den Anwohnern für die evtl. Lautstärke
im Verständnis bitten - gern sind auch Sie recht herzlich eingela-
den, gemeinsam mit uns zu feiern!

Abteilung Fußball
SV Fortschritt Lunzenau e.V.

Vereinsnachrichten

Impressum: 

Herausgeber: verantwortlich für den Inhalt Stadt Lunzenau, Bürgermeister Ronny Hofmann 

Gesamtherstellung, Anzeigeneinkauf und Vertrieb: Riedel Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon: 037208/ 876100, E-Mail:

info@riedel-verlag.de, Verantwortlicher: Reinhard Riedel | Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.

Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint monatlich, kostenlos in allen frei gängigen Haushalten in Lunzenau mit eingemeindeten Ortsteilen. 

Verteilung: Die Stadt Lunzenau mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche Post über 2507 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt das beauftrage

Verteilunternehmen Freie Presse/Blick 2136 Exemplare. Die nicht zur Verteilung kommenden Exemplare liegen zur kostenfreien Mitnahme an den bekannten Auslagestellen bzw im

Rathaus aus. Es wird demnach für jeden Haus halt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. 

Sollten Sie die Lunzenauer Nach richten nicht erhalten haben, so können Sie dies gern unter folgender Telefonnummer melden: (0371) 656 22100.
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n Tierheim Chemnitz-Röhrsdorf lädt zum 
Tierheimfest ein!

Am Samstag, dem
02.06.2018 ist es wieder
soweit und das Tierheim
in Röhrsdorf bei Chem-
nitz öffnet in der Zeit von
10.30-16.00 Uhr seine
Pforten zum jährlichen
Tierheimfest. An diesem
Tag haben die Besucher
die Möglichkeit, die Tier-
unterkünfte sowie das
große Freigelände zu
besichtigen und können
einmal einen Blick hinter
die Kulissen werfen.
Natürlich besteht auch
die Möglichkeit, die tieri-
schen Bewohner kennen
zu lernen. 

In unserem Streichelgehege freuen sich die Ziegen Hanni und Nanni
sowie Kaninchen und Meerschweinchen auf viele Besucher. Hanni und
Nanni haben als besondere Überraschung für die Kinder auch noch
kuschelige Alpakas zu Besuch, die natürlich auch gestreichelt werden
wollen. Für die kleinen Besucher gibt es ebenfalls eine Hüpfburg,
Kinderschminken, Wissensquiz und eine Bastelstraße. 

Desweiteren gibt es verschiedene Vorführungen rund um den bzw. mit
dem Hund und wir laden ebenfalls zu tollen Spielen für Hund und Herr-
chen bzw. Frauchen ein. Wer Fragen zum Thema Hundeerziehung und -
beschäftigung hat, kann sich auch gern vor Ort beraten lassen.

Ein Höhepunkt wird die feierliche Übergabe unseres neuen Tierheimau-
tos durch die Sponsoren sein.

Auch in diesem Jahr bietet der Tierschutzverein wieder die Möglichkeit
zur kostenlosen Haustierregistrierung mittels Chip an. Möglich ist
das in der Zeit von 12.30-14.00 Uhr. Die Kosten dafür trägt komplett der
Tierschutzverein. Der Chip ist kleiner als ein Reiskorn und wird dem Tier
unter die Haut appliziert. Dieses kann somit im Verlustfall sofort identifi-
ziert und der Besitzer benachrichtigt werden. 

Es gibt auch wieder eine Tombola und verschiedene Infostände (mit
dabei ist z.B. die Frettchenhilfe mit einem possierlichen Frettchen),
einen Trödelmarkt für Heimtierbedarf, kostenlose Beratung vom Hunde-
friseur und selbstgebackene Hundekekse. 

Wer das angrenzende „Wuffihotel“ und den Hundekindergarten kennen-
lernen möchte, ist an diesem Tag ebenfalls herzlich willkommen und
kann sich vor Ort von den schönen Unterbringungsmöglichkeiten für
seinen Vierbeiner informieren. 

Natürlich wird auch bestens für das leibliche Wohl der Besucher
gesorgt! Also schauen Sie doch einfach einmal im Tierheim vorbei! Die
Mitarbeiter und die tierischen Bewohner freuen sich riesig auf Ihren
Besuch. Wer den Tierschutzverein mit Sachspenden unterstützen
möchte, kann diese gern an diesem Tag im Tierheim vorbeibringen,
denn Hilfe und Unterstützung wird immer gebraucht. Derzeit werden
ganz dringend Nassfutter für Katzenkinder, Katzenklumpstreu und
(ausgediente, aber saubere) Handtücher und Bettwäsche/Bettlaken
benötigt. 

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V. 

Goetheweg 127 • 09247 Chemnitz OT Röhrsdorf • Tel. 03722 5927040

Öffnungszeiten der Tierherberge:

Di/Do/Fr 16.00-18.30 Uhr, Sa 14.00-16.00 Uhr, Mo/Mi/So geschlossen

PRESSEMITTEILUNG

n „Weg mit den Schulden“
Diakonie Rochlitz hilft Menschen in finanziellen Nöten 

Anne* ist hilfsbereit und gutmütig. Als ihre Schwester sie bittet, einen
Handyvertrag für sie abzuschließen, zögert Anne nicht. Die damals 18-
Jährige möchte ihrer älteren Schwester gern helfen und erfüllt ihr diesen
Wunsch. „Ich habe nicht einmal nach dem Hintergrund gefragt, war naiv
und blauäugig“, weiß Anne aus heutiger Sicht. Denn die Nachwirkungen
dieser einen Unterschrift spürt die junge Frau bis heute, also über 5
Jahre später. Anne hat Schulden, im Januar 2015 hatte der Schulden-
berg seinen Zenit erreicht bei rund 1.900 Euro. Anne hat die roten Zahlen
zwar nicht verursacht, doch wegen ihrer Vertragsunterschrift muss sie
dafür einstehen.
„Weg mit den Schulden“ lautet das Motto der bundesweiten Aktionswo-
che der Schuldnerberatung vom 4. bis 8 Juni 2018. In Deutschland sind
6,9 Millionen Menschen überschuldet. Ihre Fragen sind vielschichtig:
„Wie kann ich meine Existenz sichern und die Schulden abbauen? Wie
gehe ich mit dem psychischen Druck und meiner Angst um? Wem kann
ich mich anvertrauen?“ Die Schuldnerberatungsstellen zeigen Wege aus
und mit den Schulden auf. 
In Burgstädt ist Janet Viehweger vom Diakonischen Werk Rochlitz für
Menschen mit finanziellen Nöten die richtige Ansprechpartnerin. Seit
über 10 Jahren arbeitet sie als Schuldnerberaterin. Anne kam im Januar
2018 zur ihr in die Diakonie-Beratungsstelle – mit bedrückten Gefühlen:
„Ich habe mich geschämt und es war eine große Hürde für mich, über
die Schulden zu sprechen.“  Zu diesem Zeitpunkt hatte Anne ihre Schul-
den bereits auf 1.300 Euro reduziert.  Doch der Weg war mühsam und
ein Ende nicht in Sicht.  Denn ein Teil ihrer Ratenzahlungen floss stets in
die Zinsen.  
„Annes Fall war vergleichsweise unkompliziert. Es gab nur einen Gläubi-
ger und es brauchte nur ein persönliches Gespräch“, schildert Schuld-
nerberaterin Janet Viehweger. „Anschließend haben wir dem beauftrag-
ten Inkassounternehmen einen Ratenzahlungsvergleich über einen
festen Betrag von 700 Euro vorgeschlagen.“ Erfreulicherweise wurde
dieser Vergleich ohne aufwendige Nachverhandlungen vom Gläubiger
angenommen.  Dies bedeutet:  Anne kann die 700 Euro nun effektiv mit
einer vereinbarten Monatsrate abbauen. Es sammeln sich keine weite-
ren Zinsen an.  Nach Bezahlung der 700 Euro bekommt sie ihre Rest-
schulden erlassen. 
Das Motto der Aktionswoche „Weg mit den Schulden“ ist Annes großes
Ziel und es ist mittlerweile greifbar nah. Bis Ende August 2018 möchte
sie schuldenfrei sein und freut sich darauf, dann über ihr verdientes Geld
selbst bestimmen zu können. Die Beziehung zu ihrer Schwester habe
unter den Schulden und unter dem Gesichtspunkt der Schuldigkeit nicht
gelitten. Anne ist nicht nachtragend, doch die vergangenen Jahre haben
sie gelehrt: „Verträge für andere mit meinem Namen und meiner Unter-
schrift werde ich nicht mehr abschließen. Nicht aus Hilfsbereitschaft
oder Nächstenliebe.“
Kerstin Rudolph, Diakonisches Werk Rochlitz  
*Name von der Redaktion geändert

Kontakt zur Schuldnerberatung
Bankkonto gesperrt, unzählige Mahnungen im Briefkasten und der
Vermieter droht mit Kündigung? Die Schuldnerberater des Diakonischen
Werkes Rochlitz sind in Burgstädt und Rochlitz für Menschen da, die
wegen ihrer Geldsorgen mehr und mehr unter Druck geraten. 
„Haus der Diakonie“, Schuldnerberater Dirk Beyer, Bismarckstraße 39,
09306 Rochlitz, Telefon 03737 /4931-20

Beratungszentrum, Schuldnerberaterin Janet Viehweger, Kantor-
Meister-Straße 4, 09217 Burgstädt, Telefon 03724 / 6686996
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Vereinsnachrichten

Stellenausschreibung

Ab sofort ist in der Geschäftsstelle des Heimat- und Verkehrsvereins
Rochlitzer Muldental e.V. / Regionalmanagement „Land des Roten
Porphyr“ folgende Stelle zu besetzen: 

Mitarbeiter(in) Schwerpunkt Marketing und Tourismus 

Die ausgeschriebene Stelle ist mit einem Umfang von 40 Wochenstun-
den zu besetzen. 

Wir bieten: 
Als Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e. V. betreiben
wir u.a. die Tourist- Information im Rathaus Rochlitz und sind Ansprech-
partner rund um die touristischen Belange unserer 14 Mitgliedskommu-
nen. Darüber hinaus bilden wir zusammen mit dem Tourismusverein
Borna und Kohrener Land e.V. die LEADER-Region „Land des Roten
Porphyr“. Wir sind nicht nur in der Geschäftsstelle Ansprechpartner für
Einheimische und Gäste, sondern möchten auch über die Ortsgrenzen
hinaus mit einem umfangreichen Marketingmix von der Broschüre bis
zum Erlebnisangebot zeigen, wie schön es bei uns ist. Darüber hinaus
ist bei uns das Regionalmanagement für die LEADER-Region „Land des
Roten Porphyr“ angesiedelt. Wir geben Fördermittelinformationen,
unterstützen Interessenten bei Ihren Projektanträgen, bereiten
Beschlüsse vor und möchten die Region insgesamt noch lebenswerter
gestalten. Wir suchen ab sofort eine Kollegin oder Kollegen für eine
abwechslungsreiche und interessante Stelle in einem motivierten Team
mit viel Raum für Kreativität und Eigenständigkeit. 

Welche Aufgaben beinhaltet die Stelle 
• Erarbeitung und Umsetzung des Marketingplanes (Messen, Anzei-

gen, Social Media, Print) 
• Mitarbeit in Facharbeitsgruppen  Erstellung neuer Erlebnisange-

bote und Pauschalen und Vermittlung von touristischen Angeboten
• Bearbeitung von touristischen Anfragen
• Kontaktpflege zu Mitgliedern und Leistungsträgern
• Absicherung des Aufgabenspektrums einer Tourist-Information

(Beratung, Verkauf etc.) und Unterstützung der Gäste bei der Reise-
planung und -vorbereitung

• Umsetzung und Begleitung des Qualitätsmanagementsystem
ServiceQualität Deutschland 

• Mitarbeit bei der Organisation des Regionalmanagements und
Umsetzungsbegleitung der LEADER Entwicklungsstrategie 

• Organisation und Begleitung der Mitwirkung der Bevölkerung und

aller relevanten Akteure der Region am Diskussionsprozess durch
Regionalkonferenzen, Workshops, Arbeitskreise etc. 

• Unterstützung der Evaluierung
• Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen 

Was erwarten wir von Ihnen? 
• aufgeschlossene und teamorientierte Persönlichkeit
• Studium der Tourismuswirtschaft, Kommunikationswissenschaften

und Marketing, Geographie oder Regionalmanagement oder
vergleichbar oder langjährige Berufserfahrung im genannten Aufga-
bengebiet

• kaufmännische Kenntnisse
• fundierte Kenntnisse zur Region
• Einsatzbereitschaft zur Tätigkeit an Wochenenden (Absicherung von

Messen und Präsentationen)
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Freude an Teamwork
• Organisationsgeschick und Kommunikationsfähigkeit
• sehr gute PC-Kenntnisse (MS-Office-Paket), Adobe Acrobat Profes-

sional wünschenswert
• Eigener PKW und Führerschein Klasse B 
• Bereitschaft zur Weiterbildung 

Hinweise: Die Stelle ist zunächst bis zum 31.12.2019 befristet. Die
Option der Weiterbeschäftigung besteht in Abhängigkeit von der Bewil-
ligung von Fördermitteln. Chancengleichheit ist bei uns selbstverständ-
lich – Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung
bevorzugt. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit entsprechenden Referenzen
und Qualifizierungsnachweisen ausschließlich digital (max. 8 MB) bis
zum 7. Juni 2018 unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an: 

Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e.V. 
Geschäftsführerin Jana Uhlmann
Markt 1
09306 Rochlitz 
E-Mail: j.uhlmann@rochlitzer-muldental.de 



…besser bekannt als Männertag oder Vatertag. Das ist von Region zu
Region unterschiedlich. Es ist der 39. Tag nach Ostersonntag. Seit 1934
ist Christi Himmelfahrt in Deutschland ein gesetzlicher Feiertag – in der
DDR aber nur bis 1966. Die heutige Form des „Männertagfeierns“ kam
Ende des 19. Jahrhunderts in der Umgebung von Berlin auf. Seitdem
sind Ausflüge und Wanderungen an diesem Tag bei den Herren sehr
beliebt. Oftmals wird dabei auch reichlich Alkohol konsumiert. Damit
Bier und andere Getränke besser transportiert werden können, sind
geschmückte Bollerwagen treue Begleiter der Ausflügler. Zu späterer
Stunde dienen sie oftmals aber auch als angenehmer „Anhalter“, falls
der Weg doch nicht mehr ganz so eben ist. Männertag kann man aber
auch ohne Ausflug und Bollerwagen auf einer Terrasse feiern. Das
hatten sich jedenfalls die männlichen Bewohner im Seniorenheim
Schlossblick Rochsburg in Form eines zünftigen Grillfestes vorgenom-
men. Alle hofften den ganzen Tag, dass das Männertagsgrillen nicht
wegen Regen oder Gewitter ausfallen muss. Doch dafür hatten die
Therapeutinnen dann noch „Plan B“ in petto. Sowohl Gartenterrasse als
auch die Tische waren zünftig mit Birkengrün und bunten Bändern
geschmückt. Pünktlich 17.00 Uhr war Beginn. Selbstverständlich waren
auch die Bewohnerinnen herzlichst zum Grillen eingeladen. Und wer
durfte am Grill auf keinen Fall fehlen? Grillmeister Karsten – „Born to
grill“! Die Auswahl an Getränken war groß – von Fassbrause über Cola
bis zum Bier war alles vorhanden. Aber auch die Küche hat mit verschie-
densten Salaten oder belegten Schnittchen tatkräftig zum Gelingen
beigetragen. Obwohl alles sehr köstlich war, bleiben Roster zu einem
Grillfest nun mal das Highlight. Karsten hatte mächtig zu tun. Mit Life-
musik am Akkordeon konnten die kleinen Wartezeiten bis zur nächsten
Rosterrunde gut überbrückt werden. Auch nach dem Abendbrot hatte
unsere Beschäftigungstherapeutin Bettina alle mit ihrem Akkordeon
bestens unterhalten. Dabei wurde kräftig mitgesungen, geklatscht und
viel gelacht. Einige Bewohner/innen saßen anschließend noch gemüt-
lich etwas zusammen und haben sich bestens unterhalten. Auch die

Bewohner/innen, welche aus gesundheitlichen Gründen nicht am Grill-
fest teilgenommen haben, konnten über die geöffneten Fenster den
Klängen des Akkordeons lauschen. Selbstverständlich bekamen auch
sie die Köstlichkeiten auf den entsprechenden Wohnbereichen serviert.
Ein gelungener Nachmittag, so die Resonanz von Bewohnerinnen und
Bewohnern. Auch das Wetter hatte es gut mit uns gemeint, alles super.
Wir sagen allen herzlich „Danke“, die zum Gelingen des Männertagsgril-
lens beigetragen haben.
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Seniorenheim „Schlossblick“ Rochsburg

n Betreuungsstruktur Seniorenheim „Schlossblick“ Rochsburg

n Christi Himmelfahrt
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n Unsere Gottesdienste im Juni 2018

Datum                                          Hohenkirchen                                 Lunzenau                                         Rochsburg

03.06.18                                                                                                 14.00 Uhr                                          10.00 Uhr 
1.So.nachTrinitatis                                                                               mit dem Team                                   mit dem Team
Kirchentagsarbeit                                                                                
                                                     
10.06.18                                       10.00 Uhr Pf. Möller                                                                                   14.00 Uhr 
2.So.nachTrinitatis                      mit Abendmahl                                                                                          mit dem Team

17.06.18                                                                                                 10.00 Uhr                                          
3.So.nach Trinitatis                                                                              Pf. Flessing                                       
Müttergenesungsarb.                                                                          mit Abendmahl

24.06.18                                       14.00 Uhr auf dem Friedhof             
4.So.nach Trinitatis                     Pf.Helbig                                           
Johannistag                                                                                                                                                   

n Die Jahreslosung für 2018
Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des
lebendigen Wassers umsonst. Offenbarung 21,6

n Unsere Veranstaltungen im Juni

Frauendienst Elsdorf:              Donnerstag, den 07.06.18       14.30 Uhr         
Frauendienst Lunzenau:          Donnerstag, den 07.06.18       14.30 Uhr      
Frauendienst Hohenkirchen:  Montag, den  25.06.18            19.00 Uhr  
Bibelstunde -Hohenkirchen:   Mittwoch, den 06.06.18          14.00 Uhr      
Männerkreis:                            Montag, den 18.06.18             19.00 Uhr   
Kirchenvorstand:                    Montag, den11.06.18              19.30 Uhr   
Kreativkreis:                    Dienstag,, den 03.07.18          18.30 Uhr
Eltern-Kindkreis:                      Donnerstag, nach Absprache 
Krabbelstunde:                        Donnerstag, den 14.06./
                                                  28.06.18                                  9.30 Uhr       
Lichtblicke/Bibelkreis:            Montag, den 04.06.18             19.00 Uhr
Witwen und Witwerkreis:        Donnerstag, den 07.06.18      14.30 Uhr

Die Chöre treffen sich nach Vereinbarung.
Die Junge Gemeinde kommt jeweils Donnerstag um 18.30 Uhr zusammen.

Kirchgemeinde
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Veranstaltungen

n Veranstaltungen der Stadt Penig

• 01.06. 
Schulfest
Veranstalter/Veranstaltungsort: Freies Gymnasium Penig

• 01.06., 13.00 Uhr 
Feier zum Kindertag
Veranstalter/Veranstaltungsort: Hort der Grundschule Langenleuba-
Oberhain 

• 01.06. – 03.06.
Schützenfest
Veranstalter: Schützengilde Niedersteinbach 1990 e.V.
Veranstaltungsort: Vereinsheim und Schützenplatz in Niederstein-
bach 

• 02.06., 15.00 – 18.00 Uhr
Sommer-Kinderfest
Veranstalter/ Veranstaltungsort: Kindergarten Regenbogen

• 05.06., 14.00 Uhr 
Seniorengeburtstagsfeier
Veranstalter: Seniorenclub Penig e.V. 
Veranstaltungsort: Gaststätte „Bayrische Krone“

• 16.06., 20.30 Uhr
Philharmonic Rock mit der Vogtland Philharmonie
Greiz/Reichenbach
Veranstalter: Stadt Penig 
Veranstaltungsort: Markt 

• 16.06., 14.00 Uhr 
Jubiläumsfeier – 25 Jahre „Haus Hoffnung“
Veranstalter/Veranstaltungsort: Altenpflegeheim „Haus Hoffnung“ 

• 22.06. – 24.06. 
Vereinsfest
Veranstalter: 1. Ballspielverein e.V. "Wacker" Langenleuba-Ober-
hain
Veranstaltungsort: Sportplatz Langenleuba-Oberhain 

• 23.06.
Sommerfest im Kreisel
Veranstaltungsort: Gewerbegebiet Penig-Tauscha 

• 23.06., 14.30 Uhr 
Kaffeekränzchen für Senioren
Veranstalter: Dorfklub Tauscha e.V.
Veranstaltungsort: Dorfklub Tauscha 

• 29.06. – 01.07.
Obergräfenhainer Dorffest
Veranstalter: Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Obergräfen-
hain e.V.
Veranstaltungsort: Sportplatz am Feuerwehrgerätehaus Obergrä-
fenhain 

• 29.06., 19.00 Uhr 
Buchlesung mit Jens Eumann „Es geschah im Küchwald“
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte „mittendrin“

• 30.06., 14.00 – 18.00 Uhr 
Schienentrabifahrten Amerika-Penig-Rochsburg
Veranstalter: Förderverein Muldentalbahn e.V.  
Veranstaltungsort: Haltepunkt Amerika 

Änderungen vorbehalten.

n Veranstaltungen der Stadt Lunzenau

n Juni

• 02.06.2018
66 Jahre Blasorchester - Muldefest
Rathaushof

• 09.06.2018, 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Kinder- und Backfest
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Lunzenau und Umgebung e.V.
Heimathaus

• 09.06.2018, 19.00 Uhr
"Jede Laune meiner Wimper"
Ein Ringelnatz-Abend mit den Kabarettisten Ulf Annel und der
Akkordeonistin Verena Fränzel vom Kabarett "Die Arche" aus Erfurt,
Eintritt: 13,00 €
Eisenbahnmuseum und Gaststätte "Zum Prellbock"

• 09.06.2018, 09.00 Uhr
Rasenhüpferfest
Sportplatz Göritzhain

• 10.06.2018, 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
14. "Tag der Gesundheit" in der Bilz Gesundheits- und Aktivregion
Markttreiben, Verkostungen, Vorträge rund um das Thema Gesund-
heit, Wanderungen im Bilzschen Sinne, Radtouren, Kräuterspazier-
gänge
Schloss Rochsburg

• 16.06.2018
Sommerfest 15 Jahre Kindertagesstätte "Spatzennest"
Kita "Spatzennest"

• 23.06.2018, 19.00 Uhr – 22.00 Uhr
Weiße Nächte auf Schloss Rochsburg
An einem Mittsommerabend wollen wir die Nacht zum Tag machen.
Ob jung oder alt - schwarz oder weiß - alle sind eingeladen mit uns
gemeinsam zu feiern. An einer langen Tafel können wir essen, trin-
ken und ins Gespräch kommen. Ein individueller kulinarischer
Beitrag aus ihrer Gegend, ihrem Land ist erwünscht und mitzubrin-
gen. Für eine musikalische Umrahmung ist gesorgt.
Schloss Rochsburg

• 24.06.2018, 14.00 Uhr
Geheimnisse in Stein und Mörtel
Führung zur Baugeschichte der Rochsburg
Schloss Rochsburg

• 30.06.2018, 20.00 Uhr
Irische Nacht mit "The Reel Chicks and Family"
Eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Mittelsächsischen Kultur-
sommer e.V.
Schloss Rochsburg

Anzeige(n)
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Veranstaltungen

n 14. Tag der Gesundheit zu Ehren von Friedrich
Eduard Bilz
„F.E. Bilz zu Gast auf Schloss Rochsburg“
Wann? Sonntag, 10. Juni 2018, 10 bis 17 Uhr
Wo? Schloss Rochsburg, Schlossstraße 1, Lunzenau

Was heute Superfoods, Gesundheits-Apps und Ernährungstrends sind,
waren vor hundert Jahren ganz einfach Sonne, Luft und Wasser. Von
Naturheilkundler Friedrich Eduard Bilz zu einfachen Tipps vereint,
wurden die Gaben der Erde zu einem Bestseller.
Gymnastik an der frischen Luft, Barfußlaufen im nassen Gras oder ein
kühles Handtuch um den Kopf geschwungen, um geistig besser fit zu
sein – seine Tipps konnten alle mit billigen Mitteln umsetzen – und kauf-
ten sein Buch „Bilz, das neue Heilverfahren, ein Lehr- und Nachschlage-
buch für Jedermann in gesunden und kranken Tagen“, das in zwölf
Sprachen übersetzt wurde, rund 3,5 Millionen Mal. So schlummert es
bis heute bei vielen Großeltern im Bücherschrank.
Beim Tag der Gesundheit zu Ehren von Friedrich Eduard Bilz wird das
Wissen des Naturheilkundlers wieder einmal mehr in den Mittelpunkt
gerückt. Auf Schloss Rochsburg gibt’s am 10. Juni 2018 von 10 bis 17
Uhr ein buntes und gesundes Programm mit Tanz und Theaterauffüh-
rungen, Markttreiben, Spiel und Spaß für Kinder, Wanderungen und
Radtouren.

Der Eintritt ist frei.

Das Programm dazu finden Sie auf Seite 2.

n Aktiv-Küche Burgstädt – Gesund leben nach 
Bilzscher Art –Leckeres Sommergemüse
Montag, 25. Juni 2018, 18.30 Uhr, Schwanen-Apotheke 
Burgstädt

Eva Melzer schaut in der Schwanen-Apotheke vorbei, um mit aromati-
schen Produkten wie Essig, Trockenpesto und Öl ein leichtes Sommer-
gemüsegericht zu kochen. Im Gepäck hat sie außerdem viele wertvolle
Tipps zur Verwendung verschiedener Gewürzmischungen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro pro Person.
Es ist eine Anmeldung unter Telefon (03724) 14749 in der Schwanen-
Apotheke erforderlich.

n Lesecafé – Urlaub ist die schönste Zeit des Jahres
Dienstag, 5. Juni 2018, 15 Uhr
Ort: „Zum Kirchbäck“, Café am Markt, 09217 Burgstädt

Die einen nutzen ihren Urlaub, um in die Ferne zu reisen, die anderen
bleiben lieber daheim in ihrem Garten. Der eine erholt sich am Meer, der
nächste beim Wandern in den Bergen, der eine bevorzugt das Abenteu-
er, der nächste will nur seine ungestörte Ruhe genießen.
Autorin Petra Weise hat 22 spannende Reisegeschichten, seltsame
Begebenheiten wie schneebedeckte Wiesen im Sommer und vieles
mehr in ihrem Buch „Ab in den Urlaub!“ zusammengetragen und wird
am 5. Juni 2018 um 15 Uhr im Café am Markt der Bäckerei und Kondi-
torei „Zum Kirchbäck“ in Burgstädt daraus lesen.
Reisen Sie mit, während Sie gemütlich bei Kaffee und Kuchen im Café
sitzen! Die Teilnahme kostet inklusive einer Tasse Kaffee und einem
Stück Kuchen 6,50 Euro pro Person. Eine Anmeldung unter Telefon
(03724)14739 ist aus Platzgründen erwünscht.

n Bilz-Stammtisch
Hautkrankheiten alternativ behandeln
Mittwoch, 6. Juni 2018, 18 Uhr
Ort: Landhotel „Goldener Löwe“ in Burgstädt 
(Burkersdorfer Straße 122)

Die klassische Homöopathie gilt unter Insidern als Domäne bei der
Behandlung von akuten und chronischen Hauterkrankungen.
Wie der therapeutische Weg mit dieser Heilweise bei Hauterkrankungen
wie Neurodermitis, Akne Rosacea, Schuppenflechte, Nesselsucht,
juvenile Akne, Warzen u.s.w. aussieht, welche Chancen und Grenzen
dabei bestehen, wird an diesem Abend von Heilpraktikerin Beate
Graupner - seit 2002 mit ihrer Heilpraxis in Burgstädt niedergelassen -
vorgestellt. Dabei wird auch der Beantwortung der Fragen der Teilneh-
mer zum Thema Raum gegeben. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie online unter:
www.rochlitzer-muldental.de/bilz-region
www.facebook.com/rochlitzer.muldental

n 10.06.2018: Radtour zum Tag der Gesundheit zu
Ehren von Friedrich Eduard Bilz auf Schloss 
Rochsburg bei Lunzenau

Start: 10 Uhr Märchenbrunnen auf dem Markt in Burgstädt

Die Tour mit Gästeführer Joachim Zwintzscher führt über Hohenkirchen,
von wo aus die Teilnehmer bereits einen herrlichen Blick auf Schloss
Rochsburg ergattern können, in Richtung Lunzenau, vorbei am „Prell-
bock“, dem Prinz Lieschen-Brunnen und der Kirche. In Lunzenau auf
dem Markt können sich um 11 Uhr weitere Radler anschließen.
Weiter geht es über Arnsdorf, vorbei am Geburtshau von F. E. Bilz zum
Schloss Rochsburg. Unterwegs gibt es zu allen Stationen wissenswerte
Informationen. Die Rückfahrt erfolgt über Amerika und Chursdorf
zurück nach Burgstädt.
Streckenlänge: rund 50 Kilometer.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Radhelm empfohlen!
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n Weiße Nächte auf Schloss Rochsburg

Am 23. Juni 2018 können Besu-
cher wieder „Weiße Nächte auf
Schloss Rochsburg“ erleben. An
einem Mittsommerabend wird die
Nacht zum Tag. Ob jung oder alt,
schwarz oder weiß – alle sind
eingeladen von 19.00 bis 22.00 Uhr
gemeinsam zu feiern und an einer
langen Tafel im Burghof zu essen,
zu trinken und ins Gespräch zu
kommen. Jeder Gast sollte einen
individuellen kulinarischen Beitrag
aus seiner Gegend oder seinem
Land mitbringen. Für eine folkmu-
sikalische Umrahmung sorgt The
Violet Moon. Das Vater-Tochter-
Gespann, Simon and Natasha
Orrell, entführt die Besucher passend zum Thema der Veranstaltung in
ferne Länder. Mit traditionellen Songs von den Britischen Inseln sowie
eigenen Liedern verzaubert das Duo seine Zuhörer. Der Eintritt kostet 2
€ pro Person. Um eine Voranmeldung wird gebeten (Tel.: 037383
803810/E-Mail: museum-rochsburg@kultur-mittelsachsen.de)
Die Schlossbesatzung freut sich auf einen spannenden Abend, der von
der Vielfalt und dem kulturellen Austausch seiner Gäste lebt. 

n Irische Nacht auf Schloss Rochsburg

Am Samstag, dem 30. Juni 2018
um 20.00 Uhr gibt es keltische
Klänge auf die Ohren, wenn die
Irische Nacht im Hof von Schlos-
ses Rochsburg stattfindet. Die
altehrwürdigen Mauern bieten für
diesen Konzertabend immer
wieder eine großartige Kulisse, die
musikalische Reise mit ihrem
Ambiente zu untermalen. Einlass
ist ab 18.30 Uhr. 
Mit dabei sind in diesem Jahr „The
Reel Chicks & family“, die Irish Folk
und beliebte Evergreens aus allen
Genres zum Besten geben. Auf
besondere Art und Weise verbin-
den die Künstler bekannte Pop-
Songs mit traditionellen irischen
Melodien. Klänge über die Melan-

cholie und die raue Seele der Pub-Kultur bis hin zu folkigen Satzgesän-
gen und irischen Trinkliedern gehören zum Repertoire der Band. Sowohl
die tanzwütigen als auch die stillen Zuhörer kommen auf Ihre Kosten. 
Während bei den „Reel Chicks“ eher die beiden Künstlerinnen Katie und
Mary O'Reel den Ton angeben, gibt es bei „Doc Taylor“, der anderen
Band des Abends, zwei charismatische Männerstimmen und unzählige
Instrumente zu erleben. Als gemeinsames Duo verzaubern die Multiin-
strumentalisten Nico Schneider und Tim „Doc Fritz“ Liebert mit ihrem
mitreißenden Spiel von diversen Banjos, Mandoline, Dudelsack,
verschiedenen „verstimmten“ Gitarren, Akkordeon und vielem mehr. Die
Gäste können sich auf eine spannende musikalische Reise quer durch
den Westen Europas und an die Ostküste der USA freuen.
Achtung: Es könnte passieren, dass der Eine oder Andere nach diesem
Konzert vom „Grünen Insel-Virus“ befallen ist und sogar Auswande-
rungspläne nach Irland schmiedet.
Tickets gibt es unter www.mittelsachsen.de und auch auf Schloss
Rochsburg. Eintritt: VVK 13 €, AK 15 €, Ermäßigt 12 €
Eine gemeinsame Veranstaltung der Mittelsächsischen Kultur gGmbH
und des Mittelsächsischen Kultursommers e.V. 

www.schloss-rochsburg.de
www.kultur-mittelsachsen.de

n Aus dem Programm des 
Mittelsächsischen Kultursommers

n Mittelsächsisches Sängertreffen
24. Juni 2018, 11.00 Uhr, Schlosspark Lichtenwalde
Mit über 20 Singgemeinschaften präsentiert sich die vielfältige,
mittelsächsische Chorlandschaft. Durch das Programm führt Birgit
Lehmann als Gräfin Cosel.

n Performance zum Stein
29. Juni 2018, 20.30 Uhr, Rochlitzer Berg
Nach mystischen Musicalausschnitten im Vorprogramm gibt es mit
der Gruppe HUEBNOTIX & Strings ein musikalisches Meisterwerk
zu erleben. Sie performen große Klassiker der Rockgeschichte
zusammen mit einem zehnköpfigen Streicherorchester.

n Irische Nacht
30. Juni 2018, 20.00 Uhr, Schloss Rochsburg
The Reel Chicks und Doc Taylor geben sich an diesem Abend die
Klinke in die Hand: Und während die einen sowohl mit traditionellem
Folk als auch mit geliebten Evergreens begeistern, geben die ande-
ren eine mitreißende Folk-Collage zum Besten.

n Wechselburger Klosterklänge
07. Juli 2018, 18.30 Uhr, Kloster Wechselburg
Die faszinierenden Töne der Orgel treten in den musikalischen
Dialog mit dem klangvollen Saxophon. Zu Gast sind Volker Jaekel
und Gert Anklam.

n Burg der Märchen
07./08. Juli 2018, 11-18 Uhr, Burg Kriebstein
Ein Wochenende im Reich der Märchen – der Märchenkönig lädt
wieder zum großen Märchenfest mit vielen Figuren, Geschichten,
Theater, Zauberei und Rätseln.

Mehr Informationen zum Programm unter www.miskus.de
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n Interessante Touren im Juni – Genießen Sie Freiluft-Erlebnisse mit unseren Gästeführern

Endlich sind wir wieder
mittendrin in der schönen
Jahreszeit. Also nichts wie
raus an die frische Luft! Unse-
re Gästeführer bieten für Sie

im Juni die folgenden Termine an.

02.06.2018: Waldspaziergang mit dem
Förster | Beginn: 9.30 Uhr, Naturschutzstati-
on Herrenhaide – Klimawandel und seine
Auswirkungen auf unsere Wälder, auch vor unse-
rer Tür. Warum ist Waldumbau notwendig und
wie wirkt er sich aus? Wolfram Schmidt beant-
wortet unsere Fragen. Teilnahme kostenfrei.

03.06.2018: Geführte Radrundtour in den
Botanischen Garten Chemnitz | Start: 9 Uhr,
Museumsbahnhof Markersdorf-Taura, Clauß-
nitz | Streckenlänge: ca.60 km – Die Tour mit
Gästeführer Joachim Zwintzscher führt über
Borna-Heinersdorf in den Chemnitzer Küch-
wald zum Botanischen Garten. Dort haben alle
Mitfahrer etwa eine Stunde Zeit, das Areal zu
erkunden. Der Rückweg führt über Limbach-
Oberfrohna und Hartmannsdorf nach Burg-
städt zum Märchenbrunnen auf dem Markt, wo
die Tour endet. Teilnahmegebühr: 5 Euro,
Radhelm empfohlen!

03.06.2018: Packziegenwanderung bis
Rochsburg und zurück | Start: 10 Uhr,
Wanderparkplatz an der Zwickauer Mulde,
Penig – Teilnahmegebühr: Erwachsene 8,50
Euro, Kinder 7,50 Euro (inklusive Picknick). Da
die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist, ist eine
Voranmeldung unter Telefon 0162/6350650
oder 034344/66966 unbedingt erforderlich.

03.06.2018: Führung „Vom Keller bis zum
Boden“ | Beginn: 15 Uhr, Schloss Rochlitz –
Eine Führung durch sonst nicht zugängliche
Bereiche. Teilnahmegebühr: 7,50 Euro, ermä-
ßigt 5 Euro

08.06.2018: Wildkräuterspaziergang im
Chemnitztal | Treff: 17.00 Uhr, Ortseingang
Auerswalde aus Rtg. Chemnitz, Lichtenau
(„Mühlenkeller“ Auerswalde) – Finden Sie
auf einem ca. einstündigen Spaziergang mit
Kräuterfrau Sonja Schulze essbare Wildpflan-
zen wie Knoblauchrauke, Wildrhabarber oder
Scharbockskraut und hören Sie, wie man sie in
der Küche verwendet. Kosten: 8 Euro, Kinder 5
Euro. Ausfall bei ungünstiger Witterung.

09.+10.06.2018: Kräuterführung, Tiere und
mehr | Zeit: 10.00 bis 18.00 Uhr, Wildkräuter-
hof in Göppersdorf, Wechselburg – Gesünder
leben auf dem Wildkräuerhof: Kräuterführungen,
Kräuterköstlichkeiten (Suppe, Kuchen, Tee
usw.), Tiere erleben, Hofladen

09.06.2018: Libellen - Lebewesen dreier
Welten (vorverlegt vom 23.06.2018) |
Beginn: 10 Uhr, Naturschutzstation Herren-
haide – Die Vertreter dieser faszinierenden
Insektengruppe entwickeln sich als Larven in
Gewässern. Die geschlüpften Insekten sind

wahre Flugkünstler. Den dritten Lebensraum
erkunden wir mit Dr. Thomas Brockhaus am
Schwarzteich. Teilnahme kostenfrei.

09.+10.06.2018: Führungen in den Keller-
bergen – Dauer: 14 bis 17 Uhr, Kellerberge
Penig. Eintritt mit Heimatberg: Erwachsene:
3,50 Euro, Kinder: 1,50 Euro.

10.06.2018: Radtour zum Tag der Gesund-
heit zu Ehren von Friedrich Eduard Bilz auf
Schloss Rochsburg bei Lunzenau | Beginn:
10 Uhr, Märchenbrunnen auf dem Markt in
Burgstädt – Die Tour mit Gästeführer Joachim
Zwintzscher führt über Hohenkirchen, von wo
aus die Teilnehmer bereits einen herrlichen Blick
auf Schloss Rochsburg ergattern können, in
Richtung Lunzenau, vorbei am „Prellbock“, dem
Prinz Lieschen-Brunnen und der Kirche. In
Lunzenau auf dem Markt können sich um 11 Uhr
weitere Radler anschließen. Weiter geht es über
Arnsdorf, vorbei am Geburtshau von F. E. Bilz
zum Schloss Rochsburg. Unterwegs gibt es zu
allen Stationen wissenswerte Informationen. Die
Rückfahrt erfolgt über Amerika und Chursdorf
zurück nach Burgstädt. Streckenlänge: rund 50
Kilometer. Die Teilnahme ist kostenfrei. Radhelm
empfohlen!

10.06.2018: Führung „Vom Keller bis zum
Boden“ | Beginn: 15 Uhr, Schloss Rochlitz –
Eine Führung durch sonst nicht zugängliche
Bereiche. Teilnahmegebühr: 7,50 Euro, ermä-
ßigt 5 Euro

12.06.2018: Kräuterspaziergang "Immer
wieder Holunder" | Treff: 17 Uhr, Uhsldorfer
Marmelädchen, Limbach-Oberfrohna –
Holunder- & Blütengelee selbst herstellen, 8 -
15 Personen ~ 10,00 € zzgl. Gelee, Anmel-
dung unter Telefon (037609) 50887

15.06.2018: Das Kurfürstliche Paar gewährt
Audienz - Christian der I. und Sophie von
Brandenburg | Beginn: 17 Uhr, Schloss
Rochlitz – Am Vorabend des Fürstentages
2018 plaudert das kurfürstliche Paar Christian
der I. von Sachsen und seine Gattin Sophie
von Brandenburg an Ort und Stelle aus dem
Leben auf seinem Jagdsitz. Privates und
Geschäftliches sind dabei nicht immer zu tren-
nen. Waren sie am Ende ein ganz normales
Ehepaar ihrer Zeit?Anmeldung unter Telefon
(03737) 492314 nötig. Eintritt: 8,50 Euro, ermä-
ßigt 6 Euro.

16./17.06.2018: Die vergessenen Wettiner |
Sonnabend: Beginn 16 Uhr, Sonntag:
Beginn 11 Uhr, Schloss Rochlitz – Zusam-
men mit den bayrischen Wittelsbachern gehö-
ren die Wettiner zu den ältesten Adelsge-
schlechtern Deutschlands, die seit dem Hoch-
mittelalter ununterbrochen die Geschicke ihres
Landes bestimmen. Darüber hinaus prägen sie
die deutsche Geschichte auch über ihre Gren-
zen hinweg. Der bekannte "Dresdner Fürstenz-
ug" vereint alle wettinischen Herrscher in
einem beeindruckenden Wandgemälde. Alle?
Nein! Einige für die Landesgeschichte bedeu-

tende Persönlichkeiten fehlen... Unliebsam,
verschmäht oder einfach nur vergessen?
Dieser Frage gehen wir mit einer Führung
durch Schloss Rochlitz, das auf besondere
Weise mit den "vergessenen Wettinern"
verbunden ist, auf den Grund. Eine Veranstal-
tung im Rahmen des Rochlitzer Fürstentages.
Fürstentag-Sonderpreis: Erwachsene 7,50 €,
ermäßigt 5,00 €

17.06.2018: Geführte Radtour - Kombitour
Rad - Bahn - Rad nach Hartenstein / Stein
zu einer der kleinsten & fein | Treff: Muse-
umsbahnhof Markersdorf-Taura, Claußnitz
(Uhrzeit wird bei Anmeldung bekannt gege-
ben) – Die Tour mit Gästeführer Joachim Zwintz-
scher führt zunächst über den Chemnitztalrad-
weg nach Chemnitz zum Hauptbahnhof. Von
dort fahren alle gemeinsam mit der Regional-
bahn nach Stollberg und von dort über Harten-
stein wieder mit dem Rad nach Stein zur Burg.
Dort ist ein Rundgang durch die Anlage geplant.
Kunz von Kaufungen war 1448-1450 Lehens-
herr der Burg, so dass es Interessantes zur Prin-
zenhöhle und zum Prinzenraub zu Altenburg
1455 zu hören gibt. Entlang der Mulde führt die
Tour weiter nach Zwickau, Glauchau und
Limbach-Oberfrohna und über Hartmannsdorf,
Herrenhaide und Taura zum Startpunkt zurück.
Streckenlänge: ca. 110 km. Eine Teilnahme ist
nur nach Anmeldung unter Telefon (0173)
6989507 oder per E-Mail an j.zwintzscher@
t-online.de möglich. Unkostenbeitrag: 11 Euro
zzgl. Fahrtkosten. Anmeldeschluss: 13.06.2018
– bei Anmeldung erfahren Sie die Startzeiten am
Bhf. Markersdorf oder Hbf. Chemnitz & die Fahr-
kosten Tragen eines Radhelmes empfohlen!
Tour für geübte Radler!

22.06.2018: Wildkräuter-Sommerspazier-
gang im Chemnitztal | Treff: 17.00 Uhr, Orts-
eingang Auerswalde aus Rtg. Chemnitz,
Lichtenau („Mühlenkeller“ Auerswalde) –
Finden Sie auf einem ca. einstündigen Spazier-
gang mit Kräuterfrau Sonja Schulze essbare
Wildpflanzen wie Knoblauchrauke, Wildrha-
barber oder Scharbockskraut und hören Sie,
wie man sie in der Küche verwendet. Kosten: 8
Euro, Kinder 5 Euro. Ausfall bei ungünstiger
Witterung.

23.06.2018: Rundwanderung auf den
Spuren der „Goldenen Lebensregeln“ von
Friedrich Eduard Bilz | Treff: 10 Uhr, Markt-
brunnen Lunzenau – Bei einem gemütlichen
Spaziergang mit Gästeführerin Margit Aurich
erfahren Sie viel Wissenswertes über das
Leben und Wirken des Naturheilkundlers
Friedrich Eduard Bilz, der in Arnsdorf bei Penig
geboren wurde. Bei einem kleinen Spazier-
gang widmen Sie sich gemeinsam den
Themen Luft, Licht, Wasser, Ernährung, Erho-
lung, Ruhe und natürlich Bewegung und auch
der Humor wird nicht zu kurz kommen. Die
Teilnehmer sollten gut zu Fuß sein, ggfs. etwas
Verpflegung und ein Handtuch mitbringen
(Wofür wird erst bei der Wanderung verraten.)
Festes Schuhwerk wird empfohlen. Teilnahme-
gebühr: 5 Euro, für Kinder kostenfrei.

Veranstaltungen



1. Juni 2018LUNZENAUER NACHRICHTEN

20

C
M
Y
K

23.+24.06.2018: Kräuterführung, Tiere und
mehr | Zeit: 10.00 bis 18.00 Uhr, Wildkräuter-
hof in Göppersdorf, Wechselburg – Gesün-
der leben auf dem Wildkräuerhof: Kräuterfüh-
rungen, Kräuterköstlichkeiten (Suppe,
Kuchen, Tee usw.), Tiere erleben, Hofladen

23.+24.06.2018: Führungen in den Keller-
bergen – Dauer: 14 bis 17 Uhr, Kellerberge
Penig. Eintritt mit Heimatberg: Erwachsene:
3,50 Euro, Kinder: 1,50 Euro.

24.06.2018: Geführte Radrundtour von
Claußnitz über Mittweida - Rossau - Sach-
senburg - Frankenberg - Oberlichtenau |
Treff: 9 Uhr, Museumsbahnhof Markersdorf-
Taura, Claußnitz | Streckenlänge: ca. 65
km – Gästeführer Joachim Zwintzscher radelt
mit Ihnen über Altmittweida und Mittweida ins

beschauliche Zschopautal. Entlang der Zscho-
pau geht es zur Liebenhainer Mühle, über die
Hängebrücke weiter nach Rossau mit seiner
Wasserskianlage und über die Radrennbahn
und Sachsenburg nach Frankenberg mit Rast
am Schilfteich. Unterwegs erfahren Sie Span-
nendes zur Geschichte der Region. Unkosten-
beitrag: 5,50 €. Tragen eines Radhelmes wird
empfohlen!

24.06.2018: Parkführung Wechselburg |
Treff: 14 Uhr, Markt, Am Torwärterhaus,
Wechselburg – Im Schlosspark Wechselburg
erfahren Sie Wissenswertes aus dem Leben
des Adelsgeschlechts der Schönburger und
lernen den außergewöhnlichen Bestand an
Bäumen und Pflanzen kennen. Teilnahmege-
bühr: 6 Euro pro Person (Kinder und Jugendli-
che bis 16 Jahre frei).

24.06.2018: Führung "Geheimnisse in Stein
und Mörtel" | Beginn: 14 Uhr, Schloss
Rochsburg, Lunzenau – Führung zur Bauge-
schichte der Rochsburg, Der langjährige
Denkmalpfleger des Landkreises Karl-Heinz
Karsch nimmt Sie mit auf eine spannende Zeit-
reise in die über 800jährige Baugeschichte des
Schlosses Rochsburg. Führungsgebühr: 6,00
Euro, ermäßigt 4,00 Euro. Anmeldung unter
Telefon (037383) 803810 nötig.

24.06.2018: Führung „Vom Keller bis zum
Boden“ | Beginn: 15 Uhr, Schloss Rochlitz –
Eine Führung durch sonst nicht zugängliche
Bereiche. Teilnahmegebühr: 7,50 Euro, ermä-
ßigt 5 Euro

Veranstaltungen
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n Apothekenbereitschaft

Der Dienst beginnt am genannten Tag 8 Uhr (an Werktagen nach Schließung der
Apotheke) und endet 8 Uhr des darauffolgenden Tages 

Sa,  26. Mai 2018             Elefanten Apotheke Burgstädt
So,  27. Mai 2018             Moritz Apotheke Limbach-O.
Mo, 28. Mai 2018             Sonnen Apotheke Burgstädt
Di,   29. Mai 2018             Kronen Apotheke Limbach-O.
Mi,  30. Mai 2018             Mozart Apotheke Penig
Do,  31. Mai 2018             Apotheke  im Ärztehaus Limbach-O.
Fr,   01. Juni 2018            Beethoven-Apotheke
                                         Marien Apotheke Lunzenau
Sa,  02. Juni 2018            Brücken Apotheke Penig
So,  03. Juni 2018            Rosen Apotheke Limbach-O.
Mo, 04. Juni 2018            Schwanen Apotheke Burgstädt
Di,   05. Juni 2018            Aesculap Apotheke Limbach-O.
                                         Neue Paracelsus Apotheke Hartm.
Mi,  06. Juni 2018            Chemnitztal Apotheke Taura
                                         Löwen Apotheke Penig
Do,  07. Juni 2018            Neue Apotheke Limbach-O.
Fr,   08. Juni 2018            Elefanten Apotheke Burgstädt
Sa,  09. Juni 2018            Moritz Apotheke Limbach-O.
So,  10. Juni 2018            Sonnen Apotheke Burgstädt
Mo, 11. Juni 2018            Kronen Apotheke Limbach-O.
Di,   12. Juni 2018            Mozart Apotheke Penig
Mi,  13. Juni 2018            Apotheke im Ärztehaus Limbach-O.
Do,  14. Juni 2018            Beethoven-Apotheke
                                         Marien Apotheke Lunzenau
Fr,   15. Juni 2018            Brücken Apotheke Penig
Sa,  16. Juni 2018            Rosen Apotheke Limbach-O.
So,  17. Juni 2018            Schwanen Apotheke Burgstädt
Mo, 18. Juni 2018            Aesculap Apotheke Limbach-O.
                                         Neue Paracelsus Apotheke   Hartm.
Di,   19. Juni 2018            Chemnitztal Apotheke Taura
                                         Löwen Apotheke Penig
Mi,  20. Juni 2018            Neue Apotheke Limbach-O.
Do,  21. Juni 2018            Elefanten Apotheke Burgstädt
Fr,   22. Juni 2018            Moritz Apotheke Limbach-O.
Sa,  23. Juni 2018            Sonnen Apotheke Burgstädt
So,  24. Juni 2018            Kronen Apotheke Limbach-O.
Mo, 25. Juni 2018            Mozart Apotheke Penig
Di,   26. Juni 2018            Apotheke im Ärztehaus Limbach-O.
Mi,  27. Juni 2018            Beethoven-Apotheke
                                         Marien Apotheke Lunzenau
Do,  28. Juni 2018            Brücken Apotheke Penig
Fr,   29. Juni 2018            Rosen Apotheke Limbach-O.
Sa,  30. Juni 2018            Schwanen Apotheke Burgstädt

n Anschriften der Apotheken
Sonnen Apotheke,                 Friedrich-Marschner-Straße 49, 
                                               09217 Burgstädt, Tel. 03724-15772
Rosen Apotheke,                    Frohnbachstraße 26, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                               Tel. 03722-92072
Aesculap Apotheke,               Hauptstraße 28c, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                               Tel. 03722-87314
Chemnitztal Apotheke,          Schweizerthaler Straße 1, 09249 Taura, 
                                               Tel. 03724-3272
Mozart Apotheke,                  Waldstraße 18, 09322 Penig, Tel. 037381-85297
Neue Apotheke,                     Chemnitzer Straße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                               Tel. 03722-92092
Elefanten Apotheke,              Bahnhofstraße 5, 09217 Burgstädt, 
                                               Tel. 03724-3007
Moritz Apotheke,                   Moritzstraße 18, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                               Tel. 03722-83655
Kronen Apotheke,                  Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
                                               Tel. 03722-94036
Apotheke im Ärztehaus,        Ludwig-Richter-Straße 10, 
                                               09212 Limbach-Oberfrohna,  Tel. 03722-87776
Beethoven-Apotheke,            Leipziger Straße 23b, 09232 Hartmannsdorf, 
                                               Tel.: 03722-8904871
Marien Apotheke,                   Am Ring 1, 09328 Lunzenau,  Tel. 037383-6208
Brücken Apotheke,                Brückenstraße 13, 09322 Penig, 
                                               Tel. 037381-5688
Schwanen Apotheke,            Markt 14, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-14749

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird in folgenden Zeiten
durchgeführt:
Montag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Dienstag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Mittwoch 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Donnerstag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Freitag 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Samstag 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Sonntag 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages

Bitte erfragen Sie den ärztlichen Notdienst unter der bundesweit
einheitlichen Rufnummer 116 117. 
Bei Notfällen ist weiterhin die 112 zu wählen. 

Für hör- und sprachgeschädigte Menschen ist das
Fax 0800/5895210 geschaltet.

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

26.05. und 27.05., 09:00 - 11:00 Uhr
Praxis Doris Schalk, 
Limbacher Str. 33, 09243 Niederfrohna, Tel.: 03722/94158

02.06. und 03.06., 09.00 – 11.00 Uhr
BAG Dr. med. dent. Thorsten Küttner  & Dr. med. dent. Claudia
Küttner-Nitzsche,  
Am Lindengarten 2, 09217 Burgstädt, Tel.: 03724/2011 

09.06. und 10.06., 09.00 – 11.00 Uhr
Praxis Dipl.-Stom. Rainer Schlesies, 
Ringstr. 17A, 09247 Chemnitz/OT Röhrsdorf, Tel.: 03722/500887

Weitere  Notfalldienst unter http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de. 

n Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Den augenärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte 
über das Krankenhaus Mittweida unter der 
Telefonnummer 03727 / 19292.

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

werktags jeweils 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr,
Wochenende: Samstag 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste sind zu erfragen unter: 
Dr. Stein, – Kleintiere –, Dittmannsdorfer Str. 95, 09322 Penig, 
Tel. 037381/84045 oder 0172/3700659.

Bereitschaftsdienste (Änderungen vorbehalten)

Größenbeispiele:
• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (93 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

Verlag & Druck KG

Telefon:  (037208) 876-100

Fax:       (037208) 876-299

E-Mail:   anzeigen@riedel-verlag.de

Unsere Leser sind Ihre Kunden.

Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau
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